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HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN!!!   

Den heutigen Gottesdienst hält 
 Pfr. i.R. Norbert Hantsch, die Predigt hält  

stud. Theol. Christoph Igelsböck 
Schriftlesung aus Römer 14, 17-19 
Predigttext aus Markus 10, 17-27 

Musik: Gottfried Dressler 

76. Ausgabe, 15. Oktober 2017, 18. Sonntag nach Trinitatis 

WWWOCHENSPRUCHOCHENSPRUCHOCHENSPRUCH   AUSAUSAUS   1. J1. J1. JOHANNESOHANNESOHANNES   4, 214, 214, 21   
Dies Gebot haben wir von ihm,  

dass, wer Gott liebt, dass  
der auch seinen Bruder liebe. 



zum heutigen Gottesdienst, den  
Pfr. i.R. Norbert Hantsch mit uns feiert.  
Die Predigt hält stud. theol. Christoph 
Igelsböck. 

Die Lesung und den Predigttext entneh-
men Sie bitte diesem Blatt. 

Wir wünschen Ihnen Gottes reichen  
Segen. 

Heute sind noch Gottesdienste in Trais-

mauer (9:30) mit Pfr. Mag. David Zezula, 
in Wilhelmsburg (9:30) mit Pfrn. Mag. 
Baukje Leitner und in St. Pölten (9:30) 
mit Pfr. Mag. Johannes Halmen. 

NNNÄCHSTEÄCHSTEÄCHSTE   GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   INININ   RRRABENSTEINABENSTEINABENSTEIN   
Die nächsten Gottesdienste hier in Rabenstein sind am 19. Novem-
ber um 9:30 mit Lekt. Dr. Hans Haller, am 26. Dezember (2. Weih-
nachtstag) um 11:00 mit Pfr. Mag. David Zezula und am 21. Jänner 
2018 um 9:30 mit Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser. 

HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN   LLLIEDERIEDERIEDER   ZUMZUMZUM   GGGOTTESDIENSTOTTESDIENSTOTTESDIENST   
♦652 Gott, du hast das Land 
gegeben 

♦757 Psalm 146 Der Herr hält 
Treue ewiglich 

♦397, 1 Herzlich lieb hab ich 
dich, o Herr 

♦397, 2 Es ist ja, Herr, dein 
G’schenk und Gab 

♦225, Komm, sag es allen 
weiter 

♦321, Nun danket alle Gott 



♦ 757 Psalm 146 Der Herr hält Treue ewiglich 
Pfr.: Halleluja! Lobe den Herrn, meine Seele! Ich will den Herrn loben, 

solange ich lebe, und meinem Gott lobsingen, solange ich bin. 
Gem.: Verlasset euch nicht auf Fürsten; sie sind Menschen, die kön-
nen ja nicht helfen. 

Pfr.: Denn des Menschen Geist muss davon, und er muss wieder zu Erde 
werden; dann sind verloren alle seine Pläne. 
Gem.: Wohl dem, dessen Hilfe der Gott Jakobs ist, der seine Hoff-
nung setzt auf den Herrn, seinen Gott, 

Pfr.: der Himmel und Erde gemacht hat, das Meer und alles, was darinnen 
ist; 
Gem.: der Treue hält ewiglich, der Recht schafft denen, die Gewalt 
leiden, der die Hungrigen speiset. 

Pfr.: Der Herr macht die Gefangenen frei. Der Herr macht die Blinden 
sehend. 
Gem.: Der Herr richtet auf, die niedergeschlagen sind. Der Herr 
liebt die Gerechten. 

Pfr.: Der Herr behütet die Fremdlinge und erhält Waisen und Witwen; 
aber die Gottlosen führt er in die Irre. 
Gem.: Der Herr ist König ewiglich, dein Gott, Zion, für und für. 
Halleluja! 



SSSCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNG   AUSAUSAUS   RRRÖMERÖMERÖMER   14, 1714, 1714, 17---191919   

17 Denn das Reich Gottes ist 
nicht Essen und Trinken, sondern 
Gerechtigkeit und Friede und 
Freude im Heiligen Geist. 18 Wer 
darin Christus dient, der ist Gott 

wohlgefällig und bei den Men-
schen geachtet. 19 Darum lasst 
uns dem nachstreben, was zum 
Frieden dient und zur Erbauung 
untereinander. 

PPPREDIGTTEXTREDIGTTEXTREDIGTTEXT   AUSAUSAUS   MMMARKUSARKUSARKUS   10, 1710, 1710, 17---272727   
REICHTUM UND NACHFOLGE 

17 Und als er hinausging auf den 
Weg, lief einer herbei, kniete vor 
ihm nieder und fragte ihn: Guter 
Meister, was soll ich tun, damit 
ich das ewige Leben ererbe?  
18 Aber Jesus sprach zu ihm: Was 
nennst du mich gut? Niemand ist 
gut als der eine Gott. 19 Du 
kennst die Gebote: »Du sollst 

nicht töten; du sollst nicht ehebre-
chen; du sollst nicht stehlen; du 
sollst nicht falsch Zeugnis reden; 
du sollst niemanden berauben; du 
sollst deinen Vater und deine Mut-
ter ehren.« 20 Er aber sprach zu 
ihm: Meister, das habe ich alles 
gehalten von meiner Jugend auf. 
21 Und Jesus sah ihn an und ge-



wann ihn lieb und sprach zu ihm: 
Eines fehlt dir. Geh hin, verkaufe 
alles, was du hast, und gib's den 
Armen, so wirst du einen Schatz 
im Himmel haben, und komm, 
folge mir nach! 22 Er aber wurde 
betrübt über das Wort und ging 
traurig davon; denn er hatte viele 
Güter. 23 Und Jesus sah um sich 
und sprach zu seinen Jüngern: 
Wie schwer werden die Reichen 
in das Reich Gottes kommen!  
24 Die Jünger aber entsetzten sich 
über seine Worte. Aber Jesus ant-
wortete wiederum und sprach zu 
ihnen: Liebe Kinder, wie schwer 
ist's, ins Reich Gottes zu kom-
men! 25 Es ist leichter, dass ein 
Kamel durch ein Nadelöhr gehe, 

als dass ein Reicher ins Reich 
Gottes komme. 26 Sie entsetzten 
sich aber noch viel mehr und 
sprachen untereinander: Wer kann 
dann selig werden? 27 Jesus sah 
sie an und sprach: Bei den Men-
schen ist's unmöglich, aber nicht 
bei Gott; denn alle Dinge sind 
möglich bei Gott. 



GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   AMAMAM   KOMMENDENKOMMENDENKOMMENDEN   
SSSONNTAGONNTAGONNTAG, , , DEMDEMDEM   22. O22. O22. OKTOBERKTOBERKTOBER   

Den Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag in St. Pölten in der Kirche um 9:30 
hält Lektor Ing. Gerhard Moder. Weitere 
Gottesdienste sind in Neulengbach in der 
Nikolauskapelle um 10:00 mit Pfr. i.R. 
Mag. Herbert Graeser und in Herzogen-
burg in der Kapelle Brandstätte um 9:30 
mit Lekt. Arndt Neukirchner. 

SSSENIORENRUNDEENIORENRUNDEENIORENRUNDE   
Am kommenden Mittwoch, dem 18. Ok-
tober, trifft sich um 15:00 wieder die Se-
niorenrunde im Gemeindezentrum in der 
Parkstraße 1d. 

ÖÖÖKUMENISCHESKUMENISCHESKUMENISCHES   GGGESPRÄCHESPRÄCHESPRÄCH   
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Gespräch mit der r.k. Kapistrangemeinde, 
das wir schon seit 30 Jahren führen. Am 
Donnerstag, dem 19. Oktober um 19:30, 

findet es im Pfarrzentrum in der Heßstra-
ße 20 mit Pfrn. Mag. Baukje Leitner statt. 
Das Thema lautet: „Die Wiederkunft Je-
su“. 

JJJUGENDBISTROUGENDBISTROUGENDBISTRO   
Am kommenden Freitag, dem 20. Okto-
ber, ist um 18:00 wieder Jugendbistro in 
den Jugendräumen in der Parkstraße 1d. 

AAANKERPLATZNKERPLATZNKERPLATZ   
Der Ankerplatz – dem Treffpunkt für 
Menschen in stürmischen Zeiten mit unse-
rer Gemeindepädagogin Simone Greve im 
Gemeindezentrum in der Parkstraße 1d.  

NÄCHSTE TERMINE 
Montag, 30. Oktober 19:00: „Alles hat 
seine Zeit“ – Über die Trauer 
Montag, 27. November 19:00 „Das Beste 
kommt noch“ - Über die Hoffnung 
Montag, 18. Dezember 19:00 „Was bleibt, 
wenn alles bricht?“ – Über die Fundamen-
te des Lebens 
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KKKONZERTONZERTONZERT   UUURKNALLRKNALLRKNALL   UNDUNDUND   SSSTERNENSTAUBTERNENSTAUBTERNENSTAUB   
Herzliche Einladung zum Konzert "Urknall und Sternenstaub" mit Clemens Bittlinger 
und Prof. Dr. Andreas Burkert am Samstag, 21. Oktober um 20:00 in der Evangeli-
schen Kirche in St. Pölten.  

Kann man an den Urknall und gleichzeitig an Gott glauben?  
Je mehr wir das Weltall erforschen, desto mehr staunen wir über die wunderbare 
Komplexität. Und das Faszinierendste ist, dass wir den Aufbau des zunächst unglaub-
lich fremden Weltalls verstehen können. Sie ist die Schöpfung Gottes. Ein Bittlinger-
Programm gemeinsam mit dem Astrophysiker Andreas Burkert.  
„Urknall und Sternenstaub“! ist ein Konzert, in dem sich auf ganz spannende Art und 
Weise Glaube und Naturwissenschaft begegnen. 

Außergewöhnliche "Sternennebel" und mehr werden auf faszinierenden Farbfotos 
gezeigt und deren Entstehung von Prof. Dr. Andreas Burkert auf ganz einleuchtende 
Art und Weise und mit spürbarer Begeisterung erklärt. 
Trotzdem kommen Lieder und Texte von Clemens Bittlinger nicht zu kurz, sondern 
ergänzen das Programm in wunderbarer Weise. 



Bei diesem Konzert wirken mit: 
- Clemens Bittlinger 
- Prof. Dr. Andreas Burkert, Leiter des Lehrstuhls für Theoretische und   Numerische 
Astrophysik der Ludwig-Maximilians-Universität, München. 
- Mattl Dörsam - Saxophon, Klarinette 
- David Plüss - Keyboard 
- und David Kandert, Technik 
 

Veranstalter: Evang. Pfarrgemeinde A.u.H.B. St. Pölten 
Veranstaltungsort: Evang. Kirche, 3100  St. Pölten, Heßstraße 20 
Beginn: 20:00 Uhr  
Kartenpreis: Erwachsene: VV: €15,00 AK: €20,00  
Jugendliche, Studenten, Senioren VV: €10,00 AK; €15,00  



WWWIRIRIR   WÜNSCHENWÜNSCHENWÜNSCHEN   IIIHNENHNENHNEN   EINEEINEEINE   GESEGNETEGESEGNETEGESEGNETE      
WWWOCHEOCHEOCHE   DURCHDURCHDURCH   DIEDIEDIE   GGGNADENADENADE         

UNSERESUNSERESUNSERES   HHHERRNERRNERRN   JJJESUSESUSESUS   CCCHRISTUSHRISTUSHRISTUS   

SSSPENDENKONTOPENDENKONTOPENDENKONTO   FÜRFÜRFÜR   DENDENDEN   UUUMBAUMBAUMBAU   UNSERERUNSERERUNSERER   KKKIRCHEIRCHEIRCHE   
RLB Niederösterreich-Wien AG Kontobezeichnung: 

Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B  St. Pölten - Baufonds  
IBAN: AT77 3200 0000 0747 8076 BIC: RLNWATWW 

SSSPENDENAUFRUFPENDENAUFRUFPENDENAUFRUF   
Herzlich bitten wir Sie weiterhin um eine 
Spende für unser großes Bauvorhaben an 
der Kirche und dem Pfarrhaus in der 
Heßstraße. Bitte bedenken Sie uns weiter-
hin oder neu bei Ihren Spenden. Sie hel-
fen uns selbstverständlich auch durch 
einen Dauerauftrag. 

SSSESSELESSELESSEL   ---   AAAKTIONKTIONKTION!!!   
Bisher wurden 97 von 160 Sessel ge-
spendet. Der Preis beträgt €149,- pro 
Stück. Bitte im Anschluss an den Gottes-
dienst bei Fr. Elisabeth Brenner einzahlen 
oder überweisen. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe! Außerdem neu: Man kann auch 
Bausteine für einen Sessel zu €25,- oder 
zu €10,- erwerben! 



 



IIINFOSNFOSNFOS   FÜRFÜRFÜR   KKKINDERINDERINDER   UNDUNDUND   JJJUGENDLICHEUGENDLICHEUGENDLICHE   
Jugendbibelkreis: jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 bei Simone 

Greve, Parkstraße 1b 
Miniklub: jeden Donnerstag von 9:00 bis 10:45 für alle Kinder von 0-3 Jahren 

und ihre Mamas, Papas, Omas, Opas… im Jugendheim, Parkstraße 1d 
Jugendbistro: an Freitagen von 18:00 bis 21:00 für Teens ab 14 Jahren. 

Meli, Ruth, Stefan und Leo freuen sich auf Euer Kommen. 
Die Termine: 20. Oktober, 10. November, 24. November,  
1. Dezember und 22. Dezember 

Bistro 180 Jugendgottesdienst: 1x im Monat am Samstag von 18:00 für alle, die 
Gott loben wollen mit Psalter und Harfen in moderner Form. 
Nächster Termin: 18. November und 16. Dezember 

Girl‘s Time: an Samstagen von 10:00 bis 11:45 im Jugendheim, Parkstraße 1d 
für alle Mädchen ab 8 Jahren mit Simone Greve.  
Die Termine: 18. November und 16. Dezember 

EKID - Evangelische Kirche in Druck Tel. und Fax: 02742 339314 oder Mobil: 0676 9517685  
Email: ekid@inode.at Web: http://www.gogocom.at/EKID.htm 

Kontaktinformationen Evangelische Kirche St. Pölten  
Tel.: 02742 310317 Fax: 02742 310317 - 20 

Email: stpoelten@evang.at Web: http://stpoelten.evang.at 


